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Die neue Rranfhett
Tïïufterung der 2Iachrekrutierten. Saft 3U-

Icht erscheint ein 2ïïann, deffen Seine und
2Jrme oon einem feltfamen 2iusfchlag bedeckt

(Ind. Sieben kleinen roien Strichen eine 21Ienge

funkte und Supfen, dabei aber keine Gr-
höhungen und auch keine Giterungen. ©an3
trockener 2Jus[chlag. 3er 2ïïann roird für
untauglich erklärt. Sie 2Jer3<e aber befchäftigen

pch lebhaft mit feinem 2iusfchlag ; das
Serufsintereffe ift erroacht.

Sroeifellos frjphilitifch," fagt der erfte,

fekundäre Snphilis."
5<ann ich nicht glauben," der 3roeite, der

2ïïann fieht ja fonft gefund aus und es ift ja
kein Güter 311 fehen. 3cn halte für unreines

Slut. Ginfaches Gl^em in neuer, mir
bislang unbekannter Ôorm."

3er dritte fagt nichts. Gnd roährend die
andern roeiter fachfimpeln, flüflcrt er dem
2ïïanne .311 : 2<ommen Gie morgen 3U mir.
[Jhr Sali intereffiert mich, ßier fünf Ôranken
als Srinkgeld und hier meine 2idreffe!"

3er Stellungspflichtige oerlä&t das Simmer.

Sindern Sags ftellt er fich recht3eitig bei
dem dritten 2ir3t ein. 3er unterfucht ihn
eingehend, kommt aber 3U keinem (Ergebnis.
Kätfelhaft, rätfelhaft!" brummt er in den
Sart. ßaben Sie das fchon lange?"

2Sas denn?" fragt der TRann, der oon
allem nichts begriffen hat.

Slun, den 2!usfchlag!"

2lusfchlag? Sas ift doch kein 2iusfchlag.
3as find nur die Spuren oon den Prallen
unferer jungen 2<at)e, die immer an mir herumklettert

und mir durch die 2<leider hindurch
die ßaut riht. 2iber morgen mach' ich das
Sieh kaput!" eotharlo

Der Keffer
er3ählte: STlein 2Saldi ift gan3 beängftigend
klug, roie Sie fofort felbft erfehen roerden.

3ch rauchte früher oiel 3U oiel ftarke
Sigarren, roooor mich mein kleiner 3ackel ftets
durch mißfälliges 2<opffchütteln und Sellen
roarnen roollte. 3ch ließ aber nicht nach, bis
mir ein 2ir3t nikotinfreie Sigarren oerfchreiben
mußte. 2Sas glauben Sie, roas mein 28aldi

HotelLS Theater s Konzerte Cafes
BASEL

Konzerthalle St. Klara
Clarastrasse 2, Basel 1431

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- Ii.
Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- u. Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

Gasthaus zum Hirschen
Klointaasol 1619

beim alten Bad. Bahnhof Tramlinie 2, 1, 6
Jeden Sonntag von 4 bis 10 Uhr Bar Tanz-Unterhaltung

Prima Ballmusik Flotte Gesellschaft Reelle Werne
Gute Küche Zimmer von Fr. 1.50 an.

Es empfiehlt sich bestens F. Nlulisch, Chef de Cuisine.

Asel
Hotel Blume Marktgasse 4

neu eingerichtetes Haus.

Zentralheizung. Elektr. Licht. Zimmer
von 2 Fr. an. Restauration zu jed. Tageszeit.

Abendplatten in grosser Auswahl
Prima Weine. Kardinalbier, hell und dunkel.

Telephon 1695 Bar Täglich Konzert "pg Telephon 16s5
Bestens empfiehlt sich Wwe. milller-Kooli.

Grand Café Métropole, Basel
Künstler- Konzerte der beliebten Kapelle
Prof. Martini. Tägl. v. 4-6 u. »/«8-Viil Uhr.

Zum braunen Mutz"
Restaurant und Bierhalle
Barfüsserplatz 10, Basel i582

Gesellschafts-Saal im I. Stock. F. Kirschenhelter Gempp.

LUZERN
ROSENGARTEN
:-: Damen-Kapelle :-:

Täglich 2 Konzerte

Avis!
ün den neu ausgestatteten <T{a'umen meines Gtab-

[issements findet täglich IKitfag und ülbend cfalon-
IKusik" der vielfach prämiierten Solisten ^[(adame
und IKonsieur Alfons ^Welvis aus ^Brüssel statt.

Café und ^{estaurant Stadfßof"
9f. ûfengeffiaupt.

jj Restaurant Sititracht jj
Grösstes Konzert- Lokal
Täglich fertige Speisen und nach
der Karte zu bürgerlichen Preisen 1699 N SS

ST. GALLEN
Ein Versuch 1605

mit unsern genau gehenden

Hund-Uliren
wird sich lohnen.

(MT Weitgehendste Garantie.
Armbanduhr Nr. 110, Ankerwerk,

Radiumzahlen u. Zeiger
Fr. 20.-

Armbanduhr Nr. 25 12.
Versand gegen Nachnahme.

Gg. Scherrans & Cie.

St. Gallen
Zum Trauring-Eck.

Leibchen u. Hosen
für Frauen u. Herren, InWolle u.
Garn zu billigsten Preisen bei

TT SI. Gâta.
Maschinenstrickerei, Prompter Versand,

B.

Sommersprossen
Leberflecken, Säuren und Mitesser
verschwinden b. Gebrauch der

Alpenbliiten-Crème Marke
Edelweiss" Fr.2.80 Garantie!

Vers.diskretd Fr. Gautschi,
|Pestalozzihaus,BrugglAarQ.)1528

Die Haus-Ungezieferplage
ist endlich gelöst durch

Schwabcx-Pulvcr
gesetzlich geschützt.

Srhwabex ist ein absolut sicher wirkendes Vernichtungsmittel aller
Schwaben, Russen, Wanzen, Heimchen, Grillen, Mäuse etc. Schwabex
ist kein Borax, kein Gift, es wirkt tötend, desinfiziert die Schlupfwinkel,
verhindert Verwesungsgeruch, riecht nicht und stäubt nicht. In wenigen
Wochen viel hunderte Anerkennungen von Bäckern, Metzgern, Konditoren,

Holeis, Haushaltungen etc. Preise 1J4 kg Fr. 2., l/J kg Fr. 3.80,
1 kg Fr. 7.2,). Portozuschlag. Versand per Nachnahme oder Vorein
Sendung des Betrages durch :

J. Baumann, Ob. Klusstrasse 1, St. Gallen.
Alleinvertretung für die Schweiz. Postcheck-Conto IX 1536.

rospekt gratis u. franko
^e\v- ¦¦f a 1 tyfyi-

-S,. Zürich E.KUNATH

Löwenzwinger!
nach ^aflCMücdjchcv 2Irt, itoel Sötvcn frei auf örei
STteter <Difian3 über einem SBaüergraben 311 |et)en, unter
ßotöerbüjchen, [otrrie fünf fdjöne Panther, 9Hefen-
bar unb »Sott, Snjafnl, «löler, Weier, »ffeit.

lenooerie GûûenfMIer, lilMiyörM

Als beste Qualitätszisarre
empfehle

ich meine Spezial-Marke zu 12^2 Cts., 100 Stück 12 Fr.
mit Brasil-Havana-Einlage. 1463

^w. Rönm,
Zigarren-Geschäft, Kappelergasse 18. Zflrlcb 1.

Bruchbänder
mit und ohne Federn (elastisch), sowie auch Band für
Mutterbrüche sind zu haben bei Alfred Krieg, Bandagist,
Münchenbuchsee. Brieflich bezogene, nicht passende
Bänder können ohne weitere Kosten umgetauscht werden.
Anzutreffen jeden Dienstaç in Tîern. Hotel Krnmefifhnlpr-
hof, Neuengasse Nr. 19. Fetner alle Jahrmärkte in
Aarberg, in der Krone", ausgenommen den 12. Mai; in Biel,
im Hären", ausgenommen den 4. März und 6. Mai; in
Bnrgdorf, im Bären"; in Schwarzenburg bei Frau
Meyer-Weber und in Thun im Ochsen". Habe auch
Ablagen bei Herrn Bärtschi, Harfenmacher in Riggisberg
und bei Frau Meyer-Weber in Schwarzenbnrg, wo meine
Bänder alle Tage zu haben sind. 1607

Rheumatismus!
Wer keine Heilung findet

gegen Gicht, Reissen, Gliederweh
und Gelenk-Rheumatismus,

kann Hilfe finden durch Bühlers
selbsterfundenes lCOOfach erprobtes Natuiheil-
mittel und in wenigen Tagen vollständige
Berfeiiuig von seinen qualvollen Schmerzen

Dieses Mittel, Bühleröl, gesetzlich
geschützt Q Nr. 28076, ist zu haben in der
losef-Apothekevon Dr.Aisslinger,

Zürich- In. lustriequartier.
Verlangen Sie Prospekt und Zeugnisse, die

gratis versandt werden. 1540

TRINKT

Opslv^lwerlur,n
BISCHOFSZELL

Obstbranntwein Kirsch
Preislisten Leihgebinde
Höchste Auszeichnungen!

liefert rasch und billig
Jean Frey, Buchdruckerei

in Zürich.

Uhren Bijouterie
Optik

Alb. Stahel
Uhrmacher

Spezialität: CITY- Chronometer
Omega, Zenith, Int. Waten Co

Trau - Ringe
Sihlstrasse 3 Cityhaus

vis-à-vis Jelmoli
Zürich 1. 1642

Sie neue îîrankheit
Musterung der Rackrekrutierten. Söst

zuletzt ersckeint ein Mann, dessen Beine und
Arme oon einem seltsamen Ausscblag bedeckt

sind. Neben kleinen roten Stricken eine Menge
Punkte und Tupfen, dabei aber keine Er-
kökungen und auck keine Eiterungen. Ganz
trockener Ausscklag. Der Mann wird sür
untauglicb erklärt. Die Aerzte aber bescbäs-

tigen sicb lebbast mit seinem Ausscblag: das
Berussinteresse ist erwacbt.

..Zweifellos srzpbiiitiscb." sagt der erste.

sekundäre Srzpbiiis."
..Rann icb nicbt glauben." der zweite, der

Monn siekt ja sonst gesund aus und es ist ja
kein Eiter zu seken. Icb kalte sür unreines

Blut. Einsacbes Ekzem in neuer, mir bis-
lang unbekannter 8orm."

Der dritte sagt nicbts. «Und wäbrend die
andern weiter sacbsimpeln. slüsiert er dem
Manne zu: Rommen Sie morgen zu mir.
Ikr Äa» interessiert micb. t?ier süns Granken
als Trinkgeld und kier meine Adresse!"

Der Stellungspslicktige oerläßt das Jim-
mer. Andern Tags stellt er sicb recbtzeitig bei
dem dritten Arzt ein. Der untersucbt ibn ein-
gebend, kommt aber zu keinem Ergebnis.
Rätselbast. rätselbast!" brummt er in den
Bart. t?aben Sie das scbon lange?"

Was denn?" sragt der Mann, der oon
allem nicbts begriffen bat.

Nun. den Aussctilag!"

Ausscblag? Das ist docb kein Ausscklag.
Das sind nur die Spuren von den Rrallen
unserer jungen Ratze, die immer an mir kerumklettert

und mir durcb die Rleider bindurcb
die t?aut ritzt. Aber morgen macb' icb das
Bieb kaput!" Là>°

Der Hörster

erzäklte: Mein Waldi ist ganz beängstigend
klug, wie Sie sofort selbst erseben werden.

Icb raucbte früker viel zu viel starke

Zigarren, wovor micb mein kleiner Dackel stets
durck mißfälliges Ropsscbütteln und Bellen
warnen wollte. Icb ließ aber nicbt nacb. bis
mir ein Arzt nikotinsreie Zigarren versckreiben
mußte. Was glauben Sie. was mein Waldi

ls

IlonivrîksIIv Sî. Illsrs
(Isrs5trs55e 2, iZs5«I i4Zi

lâzlicb zro58« iionierte - Iïr8tl<la85izelruppen- u.

5peiislità'ten->în5emble5 :: /nittsz- u. kbend-lÏ55«în
leicbe Isz?5 -lisrte. Inbsber rt.Ibônv-V/âlcbi.

lZ25îkzU5 7UM ttàken
^:i<zîî»ìi»»îS<z>1 1019

beim alten Lact. Labnbok Iramlimo 2, t, b
^eàen Sonnìsg on 4 bis 10 15br ?ani»UntvlrnaIttung

prima. Lallmusik flotte tZesellsekatt rteelts ^Ve-oe

Ls empkiebit sieb desteris «f. IHIuIîsvn, Liivl äe vulsins.

lloî8l LIlimk n1sr>I,tgs»ss 4
ileii einxàlilà Xsuz.

^entrslbelxung. IZIektr. I,icbr. Limmer
von 2 rr. sn. Restauration xu jeä. ^ages-
xeit. àbenâplatten in grosser ^usvabl
prima Veine. Karäinalmer, ne» unci äunkel.

telepbon 1695 VM" l'Zglivn Ill»NI0I>t "WS telepbon IksS
Kestens emptieblt sicb l>ftit«v. ZVîìì^1 < »-Z^O<^^»

Künstlsr- Kon-erts äsr bslisbtsn Kspells
k'rot. lVlsrtini. l'Agi, v. 4-6 u. -/2S--/2N «Ukr.

?um braunen /Nà"
kestsuremt unci SisriisIIs
iZsrtüsssrpist? 10, Lsssl ,53z

Ke8k>lZt!ksft8-8zzi im I. àit. f. iiisZellStikkItei'-Zemiiit.

l-î0SH»IQ/Vl-îIlI»l
:-: Osmsn-Kgpslls :-:

-/e^> ^e-/ -7^^e6/-?//e/e/7 (^-?àe/z me/>ze^ c?/oö.
//55eme»/5 /^-/e/ M'///-?^ ^ISe^-/ c^?/o^-

Ü Zìestaurant Lintraekt i!

'ràgbllti tsrticis Lpsissn uncl nscîb
cisr Xsrts ^u dürgsriiobsn r^rslssn iK9gr>i »»

8? <5^^1ât>l

ntiltlilliillHliteii
virâ sien Iviinvii.

iAW^ ^Veitzekeriäste (Z^ra.ntiv.
Oininksnliuni- Kr. NU, ^vker-

rr. 20".-
»nrndsnouni- Kr 2^ ,2

Kx. Zlitiôssgnz à Lie.
Sî. llZ-IIsn

kür krauen u. Herren, InVVolle u.
Larn billigsten preisen bei

^gzcliillellztiiclieilj!. priiiipler Vsrzslill.

S.

Zommersprosssn
!.ederîlecken, SLuren uncl Nltesser

âlpenblûten-àrème starke

Vers.àiskrvtà k>. kîauìsvki,
.pesta.Io^xibo.us.Nl'Uggltzrll.IlSZS

vie »sus-Ungv^iekerpIsge
ist enälicb gelöst äurck

Sckxvabex Pulver
gesetxlicli gescnüt?t.

Zcbwabex ist ein absolut sicber wirkendes Vernicktungsmittei aller
8cb«aden. pussen. Van^en, ttcimcben, llrillen. ^iiuse etc. Scnvadex

verbindest Vervesungszeruck. riecbt nicbt unä stàudt nicnt. In «enigen
V/ocben vl?> bunäe,te Anerkennungen von kiickern, Metzgern, Xonäi-
toren. rioleis, riausbsitungen etc. preise >^ kg ?r. 2., kg fr. 3 80,
I kg kr. 7.2 X porloznscblag. Versanä per nacknabme oäer Vorein-

vsumiann, vb KIusstr»88s I, St. VsIIon.
Alleinvertretung tür äie 5cn»el-i. postckeck-conto IX I5ZK.

rospsixl gratis u.frsnka-^tzV ' ' '"''^ ^ ^

nach Hagenbeckschcr Art. zwei Löwen frei auf drei
Meter Distanz llber einem Wassergroben zu sehen, unter
Kolderbüschen, sowie fünf schöne Panther, Riesenbär

und Wolf, Schakal, Adler, Geier, Assen.

Menagerie EggeMuà MilWck-ZiM

MezleWMiime
oinpkskls

iok meine 8i>«-iàl-Aào -u 12^/2 Ots.. Ivo Stiioi! 12 i?r.
mit Lrasii-àvanÂ-WniaZo. 1-tög

^lgsri-kti-lZöZedäN. kzppkIkrgS88S 18. ^orled i.

mit unci okne l?eâern (elastisok), sov?is auek iZnnä kür
^luttsriiriiekö sincl xu Kaden bsi ^.Itreci XrieA, IZanciaZist,
Aiünobvllbuoksse. iZriskliok bsxoASns, niokt passsnâs
Läncisr könilsn okns voitsrs Kosten umsstuusokt n sr^Isn.
.^N7,ntrsfksn iscisn Disnsttix: in Nern. ilotsi ?!mmentb?,>--r-
kok, iXousosasso à 19. b'srnsr allo ä'aiirmärlcts in ^s,r-
berxr. in âer Krone", ausAsnoininen cisn 12. ülai; in Lisi,
im ..iiären", austzenommon cisn 4. lViärx unci K. i>lai: in
iinr^ciorr, im ..iiiärsn ^ in !6okwitiiienblli'S bsi i?rau
IVlsvsr-^eber uncl in ?kuQ im Oobssn". li»bs auek
^diktsren bei Herrn kZärtsoki. iiarkenmaekor in Iiixi;isbers
nnà bei i rau iVls; sr-^Vsbsr in iZek^vitr^endui'!;, wo msins
öäncior alls 'taZs xu Kaden sinci. ILO?

Wer keine tieilung tinliet
gsgsn itZîvnî, Noisson, itZtieilvi'»
«si» unti Kslsnlc-Nneuinstîsinus,
kunäenes IKM iacb v>»oi»ndttv» dlatuineil-

Dieses ^Uitel, Niinivnöl, geset-iicb

losotl AffoîlivItSVW Vi-Otisslingvi»,
v'silangen Lle prvsrickt unä Zeugnisse, äie

F-5c.hos«sl^
SöN^ttrl

OdstbrsnMvvstn Xiriod
ss'rolsüston I.sibgsblnclv
blöoksts ^us^sioknungsn!

^osn >^I»SV, vuvkllnuvlconoi

i^lil-sn Lijoutss-is
Optik

Kid. Staksl
tlkrmseksr

8pi»!si!>àl : «2IIV- lZbronomstür
lZmega, Zenith, Int. V/stob Lo

"lfrsu - Kings
Siblstrssss 3 Oitvbsus

vis-à-vis visimoii
20r!c:b 1. i«42
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